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Die Saale Feitung erſcheint an fedem Wochentag nachmftta
durch Fusgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Reichsmark
der inzeigenFAnnahme Zehn Uhr vormittags

x r

S

r v

n

Halleſche Neueſte Nachrichten
Ehe durch Boten beträgt 60 Reichsmark

durch die Poſt 10 Reſchsmark u 40 pfennige Zuſtellgebühr Schluß

Halle Freitag den 51 Juli 1025

e

o0 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

handelsblatt für Mitteldeutſchland
Für Fnzeigen die im gleſchen Wortlaut in der Rllgemeinen Zeſtung erſcheinen beſondere Ermäßigung verlagshaus
Neue Promenade la u Gr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Nummer 7431 draht Anſchrift Saalezeitung halleſaale

die Fnzeigen werden nach Kolonel Zeilen berechnet die Fefle 25 Reſchsmark Bank Rechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 22815 Erfüllungsort u Gerichts ſtand Halle

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Geſtern ſtattete die gegenwärtig in Berlin
unter Führung von Profeſſor Sherwood Eddy
weilende amerikaniſche Studiengeſellſchaft in der
Reichskanzlei einen Beſuch ab Reichskanzler Dr
Luther begrüßte die Gäſte etwa 100 amerikaniſche
Geiſtliche Gelehrte und Preſſevertreter mit einer
kurzen Anſprache

J

Jm Reichsausſchuß des Reichstage swurde zum
Amneſtiegeſetz ein ſozialiſcher Antrag abgelehnt
wonach alle Fälle der Amneſtieverweigerung durch
einen aus Vertretern der 5 großen Parteien be
ſtehenden Amneſtieausſchuß nachgeprüft werden
ſollten Das würde eine ſchöne Juſtiz geben
wenn ſich die Parteipolitik und vollends nur die
5 großen Parteien offiziell in ſie einmiſchen könn
ten

Nachdem die vertragsſchließenden Organiſa
tionen der Eiſenbahner den Reichslohntarif zum
31 Juli gekündigt haben finden am Sonnabend
Vorverhandlungen der Organiſationen mit der
Reichsbahngeſellſchaft ſtatt

Gegenüber der Meldung einer Berliner Abend
zeitung daß aus Reichsmitteln dem Ruhrbergbau
ein Kredit von 15 Millionen Mk zur Verfügung
geſtellt werden ſoll wird uns von zuſtändiger
Stelle mitgeteilt daß aus Reichsmitteln keiner
lei Kredit bereitgeſtellt worden iſt auch keinerlei
Beſprechungen über einen ſolchen Kredit in Frage
kommt

Die Arbeitsgemeinſchafi der Aufwertungsor
ganiſationen beſchloß im Hinblick daranf daß die
von dem Reichstag angenommenen Aufwertungs
geſetze vom Reichspräſidenten am 16 Juli ver
kündet worden ſind eine Neuregelung der Auf
wertung auf dem Wege eines Volksbegehrend her
beizuführen

J

Geſtern iſt das zwiſchen der Deutſchen Reichs
regierung und der Oeſterreichiſchen Bundesregie
rung vereinbarte Abkommen über die Beſeitigung
des Sichtvermerkzwanges unterzeichnet worden
Danach können die Angehörigen des einen Staates
das Gebiet des anderen Staates über jede amt
lich zugelaſſene Grenzübertrittsſtelle jederzeit
lediglich auf Grund eines gültigen Heimatpaſſes
ohne Sichtvermerk betreten und verlaſſen

e

Aus Budapeſt wird gemeldet Jn Steina
manger kam es beim Beſuche der Militärkontroll
kommiſſionen zu einem Zwiſchenfall Eine große
Menge verſuchte in das Komitatsgebäude ein
zudringen in dem ſich die Kontrollkommiſſion be
fand wurde aber durch die Polizei daran ge
hindert

Jn der Frage der Optantenausweiſungen aus
Deutſchland und Polen haben Beſprechungen mit
polniſchen Vertretern im Auswärtigen Amt ſtatt
gefunden Wie wir erfahren laſſen die geſtrigen
Beſprechungen immerhin einige Hoffnung daß
die Maſſenausweiſungen vorläufig verſchoben
werden

Der Corriere della Sera meldet aus Rom
Die italieniſche Regierung hat ihre Botſchafter in
Paris und London beauftragt die Teilnahme an
den Verhandlungen über einen Sicherheitspakt
von der Einbeziehung der Brennergrenze in den
allgemeinen Garantievertrag abhängig zu machen
Der Secolo meldet Wenn England nur die
deutſche Weſtgrenze garantieren will dann ent
fällt für Jtalien die Möglichkeit in abſehbarer
Zeit abzurüſten

Bei Torpedoſchießübungen geriet in dem ita
lieniſchen Kriegshafen Spezia ein Torpedo infolge
eines Fehlers am Steuerapparat in eine Seebade
anſtalt wo es explodierte Ein 11jähriger Knabe
wurde getötet mehrere andere Perſonen verwun

det Ein angenehmes Seebad

Jm engliſchen Unterhaus wurde der Antrag
Ramſay Macdonalds den Flottenetat herabzu
ſetzen mit 267 gegen 140 Stimmen abgelehnt

e

Spaniſche Zeitungen berichten von neuen Er
folgen Abd el Krims Die Lage der Stadt F
ſoll bedrohlich ſein Die Rifkabylen befinden
3 Kilometer von der Stadt Bei Fez iſt das Fort
Dkeich mit ſeiner geſamten Beſatzung die aus
Franzoſen und Eingeborenen beſteht in die Hände
dax Rifleute gefallen

Die deutſchen Bergarbeiter gegen den
internationalen Streik

Jn ſeinem Bericht über die Sitzung des
Exekutivkomitees des Jnternationalen Berg
arbeiterverbandes führt der Pariſer Matin
aus daß der Vorſchlag der engliſchen Dele
gation wegen eines Konfliktes in verſchiedenen
Ländern einen allgemeinen Streik zu beginnen
von der deutſchen Delegation leb
haft bekämpft wurde und eine er
regte Diskuſſion auslöſte Dieangenommene Reſolution beſeitigt die Ver
pflichtung zu einem allgemeinen
internationalen ſolidariſchenGeneralſtreik Vor der Abreiſe nach Eng
land habe der engliſche Vertreter Cook erklärt
daß der Bergarbeiterſtreik ihm unvermeidlich

erſcheine und daß wenn er nicht bereits am
kommenden Freitag einſetze der Streik acht
oder viezehn Tage ſpäter ausbrechen dürfte

Petit Journal hebt ebenfalls hervor daß
während die Delegierten faſt ſämtlicher Länder
bereit geweſen ſeien den Engländern ihre voll
kommene Hilfe zu gewähren die deutſchen Ver
treter nicht verheimlicht hätten daß ſie an
einer internationalen Streikbewegung nicht teil
nehmen würden

Die Bedeutung dieſer Stellungnahme der deut
ſchen Bergarbeiter wird dadurch nicht verringert
daß beſchloſſen wurde die Förderung auf dem
Kontinent ſo herabzuſetzen daß eine Ausfuhr nach
England unmöglich wird Denn die großen
Haldenbeſtände des Ruhrgebiets würden zum
mindeſten eine Zeitlang trotzdem die Belieferung
Englands erlauden obgleich das eine Maßnahme
ſein wüxde die wegen ihrer großen politiſchen
Rückwirbung auf die engliſche und deutſche Berge

arbeiterſchaft immerhin ernſthaft zu überlegen
ſein würde trotz der Erleichterung der Wirtſchafts
lage die ſie dem Ruhrbergbau und damit auch
der dortigen deutſchen Bergarbeiterſchaft bringen
würde und trotzdem die engliſchen Grubenbeſitzer
und Grubenarbeiter ſich nicht geſcheut haben den
großen Abwehrſtreik während der Ruhrbeſetzung
rückſichtslos auszunutzen

Das Entſcheidende iſt daß bei den deutſchen
Bergarbeitervertretern gegenüber der engliſchen
Aufforderung zum internationalen Streik die Er
wägung der heimiſchen Jntereſſen geſiegt hat ein
bedeutſames Zeichen der Abkehr von dem be
ſinnungsloſen Jnternationalismus Hoffen wir
daß die Erkenntnis daß jedes Volk auch unſer
deutſches ſich in erſter Linie ſelbſt helfen und
ſeine Jntereſſen denen der anderen voranſtellen
muß auch in den noch nicht bewußt nationalen
Arbeiterkreiſen auf dieſem Wege weiter fort
ſchreitet

London 30 Juli Die Beratungen derBergbauvertreter dauern an Sie haben jedoch
zu keinem endgültigen Beſchluß geführt Wie
Reuter erfährt iſt ein Angebot der Grubenbeſitzer
auf Grund deſſen ein Mindeſtlohn garantiert
werden ſollte welcher auf prozentualer Baſis und
auf die verſchiedenen Bezirke geſondert berechnet
werden ſollte von den Vertretern der Bergarbeiter
abgelehnt worden

Wie die Londoner Daily Mail meldet ſind
auch die engliſchen Hafenarbeiter in eine General
ſtreikbewegung eingetreten Ein Teil der in
Liverpool aufgeſtellten Forderungen ſei poli
t hcher Art
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Der Kampf um die
Einkommenſteuer

Sogenannte Baſſermannſche Geſtalten trappten
geſtern im Reichstage auf den roten Teppichen
einher Man möchte ihnen nachts nicht gerne be
gegnen obwohl man das Gefühl hat daß ſie ſonſt
nur nachts zu ſehen ſind Hier im Reichstage
bilden ſie Gruppen mit einzelnen kommuniſtiſchen
Abgeordneten und nun iſt es auch klar wer dieſe
Leute ſind Jntereſſenten an der kommenden Am
neſtie Landfriedensbrecher Plünderer und ähn
liche Einer von ihnen fühlt ſich bemüßigt dem
gaffenden Publikum gleich einen kleinen Vortrag
darüber zu halten daß das Proletariat nur in
Rußland ein menſchenwürdiges Daſein habe und
daß für den deutſchen Arbeiter aber ſo wie
Arbeiter ſehen dieſe Leute alleſamt nicht aus
nicht Deutſchland ſondern Sowjetrußland das
wahre Vaterland ſei

Jnzwiſchen ging im Plenum die Weiterberatung
der Steuervorlagen vor ſich Es iſt doch noch nicht
alles ſo ganz klar geweſen Namens der Regie
rungsparteien begründet der Zentrumsmann Brü
ning neue Kompromißvorſchläge über Einkom
men und Lohnſteuer Vorſchläge die es verhin
dern ſollen daß ein Lohn oder Gehaltsempfänger
fortan etwa mehr Steuern entrichtet als bisher
Dieſe Möglichkeit lag nach dem erſten Kompro
miß vor Die Neuformulierung wurde in der
achten Abendſtunde gegen die Stimmen der Oppo
ſitionsparteien angenommen

Danach werden allgemein als Einkommen
ſteuer erhoben von 8000 M Einkommen und
darunter 10 Proz für die nächſten 4000 M
124 Proz für die weiteren 4000 M 15 Proz
die nächſten 4000 M 20 Proz die weiteren 8000
Mark 25 Proz die weiteren 18 000 M 30 Proz
die weiteren 34 000 M 35 Proz und für die wei
teren Beträge des Einkommens 40 Proz Das

e Exiſtenzminimum beträgt hierbei
1100 M

Als ſteuerfreier Einkommensteil werden ab
gezogen 8000 wenn das Einkommen 10 000
M jährlich nicht überſteigt Weiter für die Ehe
frau und jedes minderjährige Kind je 8 Proz des
über 600 M hinausgehenden Einommens jedoch
mindeſtens für die Ehefrau 100 für das
erſte Kind 100 für das zweite Kind 180
ür das dritte Kind 360 für das vierte und
edes folgende Kind 450 M und höchſtens je

540 M für die Ehefrau und jedes Kind ins
geſamt nicht mehr als 800 M

Bei der Lohnſteuer
bleihen außer dem ſteuerfreien J minimum
von 960 M für die Ehefrau und für min

der Kind je 10 Proz des Arbeitslohns
der das Exiſtenzminimum hinausgeht vom
Steuerabzug en

120 M jährlich für das erſte Kind 120 M
lich für das zweite Kind 240 M jährlich und
für das vierte und jedes folgende Kind je 600
Mark jährlich Dieſe Mindeſtſäße ſollen für
Ehefrau und Kinder gelter wenn ſie zuſammen

die

Mindeſtens ſollen das ſein für die Ehe u werde

ens ſo Ja

einen höheren ſteuerfreien Satz ergeben als der
zehnprozentige Abzug
Auch geſtern wurde die Debatte im weſentlichen

von den Rednern der Oppoſitionsparteien allein
beſtritten Die Vertreter der Regierungsparteien
ſchwiegen und lehnten die Oppoſitionsanträge ab
Eine Abweichung gab es nur als von der ſozial
demokratiſchen Abg Frau Arning ein Antrag be
gründet wurde der jene Heimarbeiter die er
fahrungsgemäß weniger als das Exiſtenzminimum
verdienen von vornherein von dem Steuerabzug
befreien will Ein Regierungsvertreter lehnte zu
nächſt dieſen Antrag als undurchführbar ab und
verwies auf den Weg der Rückerſtattung Bald
ſah man aber die greiſe Führerin er Heimarbeiter
bewegung

die deutſchnationale Abg Frau Dr Behm
mit den Regierungsvertretern und den Führern
der Regierungsparteien eifrig verhandeln und die
Wirkung war daß Staatsſekretär Popitz für die
dritte Leſung die Berückſichtigung der in dem An
trag ausgeſprochenen Forderung zuſagte Die So
zialdemokraten zogen darauf ihren Antrag bis zur
dritten Leſung zurück in der die Einkommenſteuer
regelung endgültig wird

Erhöhung der Beamtengehälter
Geſtern gingen im Reichstag Gerüchte umher

wonach die Regierungsparteien beabſichtigen
würden durch einen beſonderen Antrag den Reichs
finanzminiſter zu ermächtigen eine
erhöhung für die Beamtenſchaft vorzunehmen und
zwar für die Gruppen 1 bis 6 von 12 Prozent
und die Gruppen von 6 aufwärts eine 10prozen
tige Erhöhung

Die Gewerkſchaſtsführer
beim Reichskanzler

Der Reichskanzler empfing am Mittwoch zur
mehrſtündigen Beratung der kritiſchen Lage des
Bergbaus und der Groß Eiſeninduſtrie im Ruhr
bezirk die Vertreter der Gewerkſchaften Die Ge
werkſchaften betrachteten wie uns mitgeteilt
wird dieſe Ausſprache als eine Antwort der
Arbeitnehmerſchaft an die Unternehmerverbände
die in der vergangenen Woche gleichfalls
beim Reichskanzler vorſtellig geworden waren

ür die frei gewerkſchaftlichen Metallarbeiter
prach Reichstagsabgeordneter Dißmann der in

dem Vorſtoß der Ruhrunternehmer den Ver
ſuch ſieht die Regierung für die Unternehmer
wünſche insbeſondere in der Steuerpolitik ge

füg zu machen Vertreter der chriſtlichen Berg
arbe a äußerten ſchwere Bedenken gegen

llvorlage Graßmann vom A D G B ver
langte daß der Standpunkt der Arbeitgeber die
d n n im weſentlichen auf die Arbeitnehmer abzuwälzen von der Berang zurück

eichstagsabg Lemmer vom
rkſchaftsring erſuchte die Reichsregierung

eine Steuerquote über den Umfang der ſteuer
lichen Belaſtung der taninduſtrie in We
deutſchland zu veranſtalten hnie ſagte gewiſſenhafte Prüfung der Argu
mente zu

Gehalts
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Gefrierfleiſch
In einer argentiniſchen Gefrierfleiſchanſtalt

Gefrierfleiſch Unzähligen überläuft bei
dem bloßen Wort ein Schaudern Daher wird die
in den jetzigen Zolldebatten erörterte Frage der
Gefrierfleiſchabgabe an Minderbemittelte auch
vielfach mit höchſt gemiſchten Gefühlen angeſehen
Aber iſt das Vorurteil gegen Gefrierfleiſch be
gründet

Kein vernünftiger Menſch wird beſtreiten daß
friſches Fleiſch dem Gefrierfleiſch vorzuziehen iſt
Deshalb wird man auch den deutſchen Viehzüch
tern und vor allem den Kleinlandwirten die die
Hauptlieferanten deutſchen Friſchfleiſches ſind
durchaus beiſtimmen wenn ſie auf Hebung und
Schutz der heimiſchen Fleiſchverſorgung dringen
Kommt das konkurrenzlos billige ausländiſche Ge
frierfleiſch in unbegrenzten Mengen zollfrei in
unſer Land hinein ſo wird der deutſche Bauern
ſtand ruiniert und wir müßten nicht nur auf
Friſchfleiſch verzichten ſondern obendrein würden
wir das beſte kernigſte Element unſeres Volkes
proletariſieren müßten es von Staats wegen
unterſtützen und Handel und Jnduſtrie würden
rund ein Drittel ihres Geſamtabſatzes verlieren
der heute an die deutſchen Bauern geht

So harmlos es ſcheint das Gefrierfleiſch in
unbegrenzten Mengen eingeführt würde ein ge
fährliches Gift für unſere Nation und Volkswirt
ſchaft werden Und das Endergebnis nach ſchwer
ſten Schädigungen und Kriſen würde ein Zuſtand
wie in England ſein wo kaum 10 Prozent der
Bevölkerung von Landwirtſchaft lebt wo der
Grund und Boden in Händen einiger weniger
Großgrundbeſitzer iſt die ihn nur teilweiſe nutzen
und wo mangels einer ſtarken Landwirtſchaft alle
Jnduſtrie und Handelskriſen zu Kataſtrophen für
das ganze Volk zu werden drohen weil es keinen
Jnlandsabſatz an die Landwirtſchaft gibt Sehr
gut möglich daß England bei zunehmender Welt
induſtriekriſis am Fehlen einer ſtarken Landwirt
ſchaft eines Tages zugrunde geht

Wollen wir in Deutſchland das gleiche erleben
und wollen wir unſeren Revolutionären die Mög
lichkeit bieten mit Hilfe uneingeſchränkter Gefrier
fleiſcheinfuhr die deutſche Bauernſchaft zu rui
nieren zu proletariſieren zu revolutionieren die
Diktatur des Proletariats die Arbeiter und

Bauernproletariatsherrſchaft der Kommuniſten
herbeiführen p

Alſo Vorſicht mit dem Gefrierfleiſch es iſt
ein ganz gefährliches politiſches Gift

Aber anders als Nahrungsmittel Schon daß
der Engländer der doch gewiß auf kräftiges ge
ſundes Eſſen Wert legt der größte Gefrierfleiſch
verbraucher der Welt iſt und normalerweiſe jahr
aus jahrein überhaupt nur Gefrierfleiſch ißt
eben weil in England viel zu wenig Friſchfleiſch
erzeugt wird das allein ſollte die Bedenken
zerſtreuen als ob Gefrierfleiſch als Nahrungs
mittel bedenklich wäre Sind die nötigen Kühl
wagen und Kühllagerräume vorhanden wird die
Auftauung und der Vertrieb richtig und prompt
vorgenommen ſo iſt gegen das Gefrierfleiſch beim
beſten Willen nichts anderes einzuwenden als daß
es eben nicht ganz den feinen Geſchmack des
Friſchfleiſches und daß es im Ausſehen etwas ver
loren hat weil der Fleiſchſaft beim Gefrieren die
Zellgewebe des Fleiſches zerſprengt wie Waſſer
in zugeſtöpſelter Flaſche beim Frieren die Flaſche
zerſprengt Uebrigens kann durch langſames Auf
tauen dieſer Schönheitsfehler weitgehend ver
mieden werden Wer einmal in England gelebt
hat drer hat ſicher nicht gemerkt daß er faſt
ſtets nur Gefrierfleiſch gegeſſen hat ſo ſchön ſo
friſch iſt das engliſche Fleiſch aus Argen
tinien

Zuufällig kann ich aus eigener Anſchauung be
richten was für Fleiſch das iſt das dort gefroren
und nach Europa verladen wird Allerdings be
ſchränkt ſich meine Beobachtung auf Argentinien
ſo daß ich über die Güte oder Minderwertigkeit
des nordamerikaniſchen Gefrierfleiſches i
ausſagen kann Alſo argentiniſches Fleiſch Da
ſieht man drüben auf den endloſen FlächenArgentiniens Rindvieh weiden das an Adel der

Raſſe dank der unermüdlichen Hochkreuzung mit
edelſtem engliſchen Raſſevieh ganz gewiß keinen
Vergleich mit dem deutſchen Rindvieh zu ſcheuen
hat Es iſt ein herrlicher Anblick dieſe tiefbraunen
Fleiſchkoloſſe auf den ſommers wie winters ſaftig
grünen Luzerneflächen weiden zu ſehen jedes
einzelne wie aus Erz gegoſſen und von edelſter
Künſtlerhand gebildet Soviel Edelraſſe wird
man in Deutſchland wohl nirgends beiſammen
finden Auf einer Auktion bei Buenos Aires

Jekwiſhe W r z nmiſchen en os160 a Sehr m nie 6 n
aum e Tiere tallluftStallfutter kennen lernen 1 Jahre alt ſt

werden ſie entweder direkt oder Bahnver
ung und einwöchentlicher e zur Geſrierfleiſchanſtalt getrieben Zwiſche dere

langen ſcheerenartigen nen die ſichmehr verengen ſieht man da Tauſende dieſer
Prechttiere mit immer ängſtl



m önkauſen von

geruch unter der Peitſche und dem Laſſo der
Gauchos Viehknechte der Schlachtſtätte zutreiben
Schließlich wird der Zaun rechts und links zu
einem Engpaß in dem nur 8 Tiere nebenein
ander gehen können und führt zu einem Baſſin
mit Friſchwaſſer in dem ſie bis zum Hals einige
Minuten zur Abkühlung ſtehen damit die Er

und Todesangſt der Güte des Fleiſches
nicht ſchade

Und dann kommt der Tod mit einem Stab
de y bei Berührung einen leichten elek
triſchen Schlag gibt wird Stück für Stück einzelnin die Schlachtkammer gedrängt die ſi Wort
r ſchließt Sofort ſauſt auch ein Hammer
ſchlag auf die Stirn des Tieres eine Kette ſchlingt
ſich um die Hinterläufe ein Kran hebt das Opfer
auf und führt es auf Laufketten dem zweiten
Schlachtprozeß zu ein Schnitt und aus der Hals
ader ſtrömt das Blut in den Kanal durch den es
zum Bluttrockenplatz fließt Dann der nächſte und
die übernächſten Akte des Dramas Enthäuten
Hufe und Hörner abſchneiden ent aupten Zer
ſägen des Körpers in Teile bis ſchließlich der
Schlußakt folgt Einfahren in die Gefrierkammer

Genau Minuten vergehen von dem
Hammerſchlag auf den Kopf bis zum Zuſchlagen
der Tür der Gefrierkammer So blitzſchnell iſt
jede Bewegung der Arbeiter ſo ſchnell wandert
das Tier von Station zu Station daß man kaum
durch die mit weißen Fußbodenplatten belegten
luftigen hellen Säle folgen kann Und kein Bluts
tropfen kein Körnchen Staub keine Fliege keine
Spur von üblem Geruch trotzdem draußen die
Sonne glühend auf die Staubwolken und die
tauſendfältige Jnſektenwelt der Pampa nieder

brennt Bis zu 1500 Stück Rindvieh am Tag
werden in einer einzigen Gefrierfleiſchanſtalt ver
arbeitet alſo in 15ſtündiger Arbeitszeit gleich

900 Minuten 2 Rinder je Minute die Zeit
allein iſt viel zu knapp als daß nicht peinlichſte
Ordnung und Sauberkeit herrſchen müßte als daß
irgendwelche Verunreinigung oder
des Fleiſches eintreten könnte Es ſind Rieſen
betriebe von einer Präziſion die in Europa nicht
ihresgleichen haben und die nur freudiges Er
ſtaunen wecken würden wenn die fürchterlich
ſchnelle Verwandlung der Tauſende prachtvollſter
Leben und Jugend ſprühender Geſchöpfe in ſtarres

leiſch nicht einen ſo unheimlichen Eindruck machte
ieſes ſyſtematiſche kampfloſe Maſſenmorden iſt

erſchütternd
Aber das Fleiſch das ſchneeweiß in den Kühl

hallen hängt kann an Güte und Appetitlichkeit
mit dem beſten Fleiſch der Welt wetteifern und
iſt ſicher friſcher und jünger als das was durch
ſchnittlich bei uns von Ochſen und Kühen auf den
Schlachthof kommt Auch die Verladung und
Unter ringung in den Kühlſchiffen iſt ſo ſauber
wie man es beſſer gar nicht wünſchen kann Wer
trotzdem gegen ſolches Fleiſch Bedenken hat der
hat es aus gänzlich unbegründetem Vorurteil

Nur auf eines muß geachtet werden bei der
Einfuhr Jnfolge der auf das höchſte geſteigerten

Veredelung des Viehes iſt es nicht immer tuber
kuloſefrei trotzdem es unter den denkbar ge
ſundeſten Lebensbedingungen aufwächſt Bei dem
rieſten Viehangebot fällt es natürlich keiner Ge
frierfleiſchanſtalt ein irgendwie abgemagertes und
daher etwa tuberkuloſeverdächtiges Vieh zu

e Denn die Schlachtkoſten ſind ja die
g e der Fleiſchertrag geringer es ren
tiert alſo nicht Jmmerhin kann bei der Jugend

der Tiere das eine oder andere eine ganz friſche
Tuberkuloſeerkrankung haben die ſich äußerlich
noch nicht in Abmagerung ausgewirkt hat Auch
da kann aber jede Gefahr einer Anſteckung ver
mieden werden wenn vor Austeilung des Flei
ſches in Deutſchland jedes gefrorene Rind auf
Tuberkuloſe unterſucht wird Dr Elze

Die Londoner Morningpoſt meldet aus Mos
kau Der große Sowjet hat gegen eine Minder
heit von 8 Stimmen den Handelsvertragsdeligier
ten Vollmacht zur Unterzeichnung des deutſchruſ
ſiſchen Handelsvertrags erteilt Es ſei gelungen
faſt ſämtliche ruſſiſchen Forderungen zur Annahme
durch Deutſchland zu bringen

Der Reichstagsabgeordnete Neumann Oſt
preußen Ztr erlitt im Reichstage infolge der
Anſtrengungen der letzten Tage einen Schwäche

e ſodaß er ins Krankenhaus gebracht werden
mußte

100 Prozent Wohnungsgelö für
die Reichsbeamten

Der Haushaltsausſchuß des Reichstags be
ſchäftigte ſich am Mittwoch u a mit der Frage
der vierteljährlichen Gehaltszahlung für die Be
amten Miniſterialdirektor Dr Lothholz vom
Reichsfinanzminiſterium erklärte die Regierung
beabſichtige und hoffe bis zum 1 Oktober in der
Lage zu ſein die r r für die Be
amten einzuführen Aber eine Verpflichtung könne
ſie angeſichts der Lage bei der Eiſenbahn und bei
den Ländern nicht eingehen

Abg Harmony Dnat gab zu Bedenken daß
die Verſchuldung der Beamten einen Grad erreicht
habe der kataſtrophal zu werden drohe Auch die
Vertreter der Deutſchen Volkspartei und der Völ
kiſchen ſetzten ſich für Wiedereinführung der viertel
jährlichen Gehaltszahlung ein Ein poſitiver Ben in dieſer Richtung wurde jedoch vom Aus
ſ u nicht gefaßt

nnahme fand ein Antrag der Kompromiß
parteien der den Reichsfinanzminiſter ermächtigt
den Hundertſatz des auszuzahlenden Wohnungs

r zu erhöhen Auch eine Entſchließung des
bg Steinkopf Soz fand Annahme die die

Reichsregierung erſucht den Reichsbeamten vom1 Auguſt ab 100 Prozent des geſetzlichen Woh

nungsgeldes zu gewähren
Weitere Entſchließungen verlangen u daß

die Reichspoſt in den ushalt für 1925 einen
Reinüberſchuß von mindeſtens 25 Millionen M
einſetzen müſſe ferner ſoll die Zuſammenſetzung
des Verwaltungsrats der Deutſchen Reichspoſt ſo
eändert werden daß aus jeder Fraktion mindeFens ein Mitglied des Reichstags vorgeſchlagen

werden könne und ſchließlich wird gewünſcht daß
im Reichshaushaltsetat alljährlich vorweg ein be
ſtimmter Betrag von der Reichspoſt zu den allge
meinen Reichsausgaben beigeſteuert werde und
daß erſt nach Ablieferung dieſes Betrages die
Rücklage der Reichspoſt beſtimmt werden dürfe
Staatsſekretär Sautter vom Reichspoſtminiſterium
erwiderte daß die Einſetzung eines Betrages von
25 Mill M in den Haushalt für 1925 aus recht
lichen und tatſächlichen Gründen nicht geſchehen
könne 25 Mill M könnten 1925 nicht erübrigt
werden es ſei denn daß die Gebührenpolitik zum
Schaden der Wirtſchaft andere Wege ginge Die
Poſtgebühren ſeien trotz der erheblichen Geldent
wertung heute noch auf dem Vorkriegsſatze Eine
Theſaurierungspolitik würde von der Poſt nicht
betrieben Der Reichspoſtminiſter habe übrigens
mit voller Beſtimmtheit erklärt daß er es für
ſeine Pflicht halte ſobald wie irgend möglich
Ueberſchüſſe an das Reich abzuliefern Ohne
Beſchlußfaſſung vertagte der Ausſchuß die weitere
Ausſprache auf Donnerstag

Die Follvorlage
Die ermäßigten Zölle gelten bis 31 Juli 1926

Der Handelspolitiſche Ausſchuß des Reichs
tags ſchloß am Mittwoch die erſte Leſung der Zoll
vorlage bis auf den Teil der das Jnkrafttreten

des regelt ab Jn den Abſtimmungen
wurden ſämtliche Anträge der Oppoſition
gelehnt mit Ausnahme eines demokratiſchen

Agrarzölle vom 31 März 1926 auf den 31

Antrag der Kompromißparteien auch die Zölle für
Vieh und Fleiſch übernommen

Die Schmalz und Speckzölle werden herabgeſetzt
Annahme fanden auch Anträge der Kompro

mißparteien die u a verlangen Herabſetzung
des Schmalzzolls von 12,50 M auf 6 M und des
Zolls für Oele zur Margarinefabrikation von 4
auf 2 M Der Zoll für Schweineſpeck wird von 24
auf 14 M herabgeſetzt und die Zollfreiheit für ge
härteten Tran im Jntereſſe der Aufrechterhaltung
guter Beziehungen zu Norwegen hergeſtellt

Bezüglich des Gefrierfleiſches haben ſich die
Kompromißparteien auf einen Antrag geeinigt
und dieſen Antrag angenommen nach dem Ge
frierfleiſch im Rahmen der n Einfuhr
ollfrei bleibt ſofern es durch Vermittlung von

meinden tunlichſt unter Einſchaltung des ord
nungsmäßigen Gewerbes und der Genoſſen
ſchaften ſowie deren Zentralen den Verbrauchern

krages der die Befriſtung für die ermäßi r
uli

1926 verlängert Jn die Befriſtung wurden auf

u Selbſtkoſtenpreiſe oder mit einem mäßigen
ufſchlage zugeführt wird Der Begriff der

Minderbemittelten iſt alſo fallen gelaſſen wor
den Am Donnerstag wird der Ausſchuß die
erſte Leſung der Agrarzölle beenden und auch noch
in die zweite Leſung eintreten

Graf Kanitz zum
Ermächtigungsgeſetz

Jm handelspolitiſchen Ausſchuß des Reichstages
entſpann ſich eine ausführliche Debatte über den
Antrag der Regierungsparteien der die Regie
rung ermächtigen will im Falle eines dringenden
wirtſchaftlichen Bedürfniſſes mit Zuſtimmung des
Reichsrats und eines Ausſchuſſes des Reichstags
die Eingangszölle für zollpflichtige Waren zu
ändern

Dazu erklärte Landwirtſchaftsminiſter Graf
Kanitz Die Reichsregierung hat keine Veran
laſſung von dem Standpunkt zum Ermächtigungs
kompromiß abzuweichen Die Ermächtigung ſoll
nur in Funktion treten in gewiſſen Ausnahme
fällen z B wenn wir bis zum Außerkrafttreten
der mäßigen Zölle zu keinem Handelsvertrage ge
kommen ſind Wenn wir einen ſolchen Handels
vertrag abgeſchloſſen haben der dann die Ver
tragsſätze feſtlegt würde die ganze Ermächtigung
hinfällig werden Es könnte aber auch ein Han
delsvertrag abgeſchloſſen werden der nicht alle
Poſitionen reſtlos umfaßt dann würde wiederum
die Ermächtigung in Funktion treten und zwar
entſprechend der jeweils beſtehenden wirtſchaft
lichen Verhältniſſe Es könnte ſich dann ſehr wohl
ergeben daß man von den autonomen Sätzen
heruntergehen müßte um eine beſſere Baſis zu
ſchaffen Jm Plenum wollen wir das deshalb nicht
tun weil der Ausſchuß ſchneller arbeiten kann und
nicht ſoviel politiſchen Konfliktſtoff bietet wie eine
Beratung der Einzelpoſitionen im Plenum Es
muß vermieden werden den innerpolitiſchen Zoll
kampf zu verewigen und man muß alle Möglich
keiten ergreifen Einzelfragen in einem möglichſt
kleinen ſachlichen Gremium zur Erledigung zu
bringen

Die Wiederverleihung
der Rettungsmedaille in Preußen

Auf Grund des ſchon vor einiger Zeit er
gangenen und von uns mitgeteilten Beſchluſſes
des Preußiſchen Staatsminiſteriums die Ver
leihung der Rettungsmedaille am Bande und
der Erinn rungsmedaille für Rettung aus Ge
fahr wieder aufzunehmen und zwar auch für
zurück iegende Ret ungstaten hat das Preußiſche
Jnnenminiſterium nunm hr in einem ausführ
lichen Runderlaß Durchführungsbeſtimmungen
mitgeteilt Der Erlaß richtet i an die Re
gierungspräſident n und den Polizeipräſidenten
von Berlin und beſact u a

Anträge auf Verleihung einer der beiden
Medaillen ſind dem Miniſter des Jnnern ohne
Rückſicht auf etwaige frühere Berichte mit
größter Beſchleunigung einzureichen Ausnahms
weiſe will ſich der Miniſter auch mit der Ein
reichung ſolcher zurückliegenden Rettyngstaten
zur Berückſichtigung einverſtanden erk ären die

ſchon dunch eine Geldprämie oder eine öffentliche
Belobigung von ſtagtswegen belohnt worden
waren Sonſt iſt jedoch wieder nach dem
Grundſatz zu verfahren daß jede Retkungstat
vom Staate nur einmal belohnt werden kann

Die Verleihung der Rettungsmedaille am
Bande wird in erſt r Linie durch eine beſonders
erhebliche mit der Hilfeleiſtung verbundene
Lebensgefahr oder durch einen ſehr wichtigen
Erfolg bedingt

Die Erinnerungsmedaille für Rettung und
Gefahr gelangt gleichfalls nur zur Verſeihung
wenn der Retter bei dem Rettungswerke ſelbſt
in Lebensgefahr jedoch in minder erheblicher
ſich befunden hat Geldbelohnungen werden
in Fällen gewährt die zur Begründung eines
Antrags auf Verleihung einer der beiden
Medaillen nicht geeignet ſind oder in Fällen
in denen der Retier einer Geldbelohnung den
Vorzug gibt Anträge auf Verleihung der Ret
tungsmedaille am Bande oder der Erinnerungs
medaille ſind nur an den Regierungspräſiden
ten zu richten in deſſen Bezirk ſich die Ret
tungstat abgeſpielt hat

Beflaggung von Dienſtwohnungen
Laut Beſchluß des Preußiſchen Staatsminiſte

riums dürfen wie der Preußiſche Jnnen und
Finanzminiſter in einem gemeinſamen Runderlaß
mitteilt Jnhaber von Dienſtwohnungen oder fis
kaliſchen Mietwohnungen grundſätzlich an ihren
Wohnungen nur dann flaggen wenn das Dienſt

ebäude ſelbſt beflaggt wird und nur in den verſaſüngemäbtgen Farben des Reichs des Landes

der Provinz oder der Gemeinde

Bisher hatte man angenommen daß das
laggen der Ausdruck der Freude Begeiſterung

ünd Anteilnahme der lebenden Menſchen
ei die in einem Gebäude wohnen Dem Preußi
en Staatsminiſterium dagegen ſcheinen die

Menſchen das lebende atmende andelnde
deutſche Volk und ſeine Stimmung nebenſächlich
im wahrſten Sinne des Wortes zu ſein es will
daß das tote Gebäude ſich freuen und be
eiſtern und flaggen ſoll für die jeweiligen verſaſſungsmäbigen Farben des Landes in dem es

liegt Ob das dem preußiſchen Staatsminiſterium
elingts Es iſt ein bißchen viel verlangt und verdreht

auch wohl ein wenig den Sinn des Flaggens
Aber vielleicht ſind die geduldigen Steine und

Häuſer begeiſterter für das preußiſche Staats
miniſterium und ſeine Wünſche und Farben als
ſo mancher ihrer Bewohner und begeiſterte als
wir alle es von dieſen ſtummen Zeugen der Ver
gangenheit Gegenwart und Zukunft ahnenSedenfauls iſt es erfreulich daß die Er
wägungen und Beſchlüſſe eines be preußiſchen
Staatsminiſteriums ihre ſtaatliche Betreuung in
edler Weitherzigkeit auch auf die toten Dinge
ausdehnen und ſelbſt die Steine reden lehren denn
wer würde es wagen dieſen Beſchluß als eine
etwas gekünſtelte Selbſtbeflaggung und Selbſtver
herrlichung eines der Begeiſterung für ſeine Sache
nicht ganz ſicheren hohen preußiſchen Staats
h anzuſehen oder gar ein klein wenig
komiſch S finden Dazu ſind die Beſchlüſſe des
hohen Staatsminiſteriums des größten deutſchen
Landes denn doch zu ernſt

Schrecklich wäre es nur wenn die jetzt mit
Stimmrecht beliehenen Häuſer etwa eines Tages
ihrerſeits Revolution machten Sie ſehen nämlich
ſeit der menſchlichen Revolution von 1918 recht
abgefallen proletariſiert und unzufrieden aus
Das preußiſche Staatsminiſterium würde alſo
gut tun das zu beachten und die Häuſer etwas

aufzubeſſern Das würde dann auch ganz ge
wiß niemand komiſch finden ſondern jeder als
der a und des Ernſtes eines hohen preußi
ſchen Staatsminiſteriums voll entſprechend an
ſehen Alſo wenn nun einmal dann auch weiter
auf dieſem Weg Staatsminiſterium

Verhaftung eines Geiſtlichen
durch die Franzoſen

Das franzöſiſche Militärgericht in Landau hat
den Evangeliſchen Dekan Born von Bergzabern
zu 4 Tagen Gefängnis wegen Ungehorſams ver
urteilt weil er ſich geweigert hat die Kirchen
ſchlüſſel der proteſtantiſchen Kirche in Bergzabern
einem franzöſiſchen Truppenteil der in Bergzabern
Quartier bezog herauszugeben Außerdem erhielt
der geiſtliche Würdenträger wegen beleidigen
der Haltung gegenüber der franzöſiſchen Be
ſatzungsmacht 150 Mk Geldſtrafe Vorn hatte
2 franzöſiſchen Soldaten einem farbigen und einem
weißen die die Kirchenſchlüſſel von ihm ver
langten gefagt daß ſie wohl die Schlüſſel zu dem
Saale in dem neben der Kirche gelegenen alten
Schulhaus meinten wo die franzöſiſche Einquar
tierung gewöhnlich untergebracht wird und daß
er dieſe Schlüſſel nicht in Verwahrung habe
Dieſe Aeußerung ſcheint dem farbigen Vertreter
der großen Nation gekränkt zu haben

Das Paſſagierflugzeug D 564 das den täg
lichen Flugdienſt Berlin Leipzig Erfurt Frankfurt
a M verſieht legte geſtern die 200 Luftkilometer
lange Strecke Frankfurt a Erfurt in der Re
kordzeit von 62 Minuten zurück Die planmäßige
Flugzeit beträgt 1 Stunde 40 Minuten

Berliner Schattenriſſe
Von A v Oertzen

Blumen

Jn dem Angefſicht der Großſtadt ſind die
Jahreszeiten kaum abzuleſen Das wenige
Grün iſt bald verſtaubt und wenn man abends
von einem Ausflug in die tobende Metropole
zurückkehrt ſo fragt man ſich abgeſehen von der
Temperatur vergeblich Jſt es nun eigentlich
Winter oder Sommer Vor dem Hexentanz der
Lichtreklame verblaßt der ſchönſte Vollmond und
die Sterne Auch wer möchte kann ſich ihrer
Pracht nicht freuen Das einzige was dem
Großſtädter den Wechſel der Monate und ihren
ſpeziellen Charakter übermittelt das ſind die
Blumen leuchtend iſt die Pracht des Blumen
marktes im Sommer Orgien von Farben ſind vieſe
Stände der kleinen Händler Nelken Roſen und
Balſaminen Phlox und Mohn wetteifern in dem
Farbenkonzert

Den Höhepunkt di duftenden Schau erlebt
man in dem alten Blumenquartier von Berlin
in der Markthalle an der r Dort
findet ein ger Blumenkorſo ſtatt Laſtwagen

Droſchken wei und Dreiräder Handwagen
rollen über den Aſphalt und man fragt ſich er
ſtaunt wie kommt alle dieſe Lieblichkeit in das
Grau des Alltags Des Rätſels Löſung zeigt ſich
bald Alle dieſe Wagen ſtreben der Markthallezu wo in i beſonderen Hallen der Blumen

ine e wen u verkaufen hier die er spro n andie und Straßenhbändler Aberwoher kommen dieſe Millionen von Blüten die
wie leuchtende Kometen das Düſter der re
Straßen aufhellen Von und von

von Zehl und von Buchholz von Höhen
lsdorf und von er und

ſandige Mark d liefert das fliegt
uptſaiſon bringt de

e hendie ierlianen geſchafft werden

Das Geſchäft geht lebhaft eine beſondere
Spezies der Kunden ſind die legendären Blumen
frauen des Potsdamer Platzes dieſe Veteraninnen
des Blumenhandels Wenn ſie ihre Einkäufe be
endet haben laſſen ſie c in der Markthallen
reſtauration nieder und binden dort ihre Sträuße
Gemütlich trinken ſie dabei ihren Morgenkaffee
der einzige Ruhepunkt in ihrem ſtandhaften
Leben Tag für Tag brauſt der große Strom des
Lebeng an dieſen Unermüdlichen vorüber ſie
bilden Oaſen der Freude inmitten ihrer bunten
Pracht für den der Schönheit ſucht in dem harten
Wirbeltanz von Pficht und Arbeit

Das Hundegrab

Je mehr ich die Menſchen kennen lerne um
ſo mehr liebe ich die Tiere Dieſes Wort des
größten Peſſimiſten unter den deutſchen Philo

n ſcheint das Motto zu ſein für die Begrün
ung des Hundekirchhofes in Berlin Weit im

Norden an der Kreuzung der See und Müller
raße liegt dieſe Stätte der Trauer und des Frie
ens ein ſchmaler Bretterzaun ſchließt ſie ab von

dem Lärm und Geſchrei der Großſtadt Stein
an Stein dicht nebeneinander errichtet erzählt
von Liebe und Treue zwiſchen Menſch und Tier
Blumen in üvppiger Fülle neigen ſich über zärt
liche Nachrufe die von trauernden Hinterbliebe
nen dem treuen Jolli Mucki Lulu Fifi uſw uſw
geſchrieben wurden Meinem lieben treuen
Lulu 20 Jahre alt gewibmet von ihrem Frauchen
und Tante Grete auf einem von Roſen um
rankten Stein zu leſen lche von Zärt
lichkeit und Trauer erklingt aus dieſen einfachen
Worten Ein Freund iſt verſchieden der zwanzig

eud und Leid mit ſeinem Fraue langzeh mm aber per
ſchaſt hen Meng Sagen

eu enſch u und nen e galt der Hund als die ſoni
ikation der Treue Auf den Grabplatten des

ittelalters unter den Füßen des Mannes
ein Löwe als bol der Stärke unter denen

der r ein Hund das Sinnbild der Treue
enttäuſchten Liebesge ühle vieler Menſchen

finden Tei ren einige Liebling glne Ent

ſchädigung Gerade von den Großen der Ge
ichte iſt es überliefert daß ſie ihre Neigung auf

irgendein Tier kaprizierten Angewidert von der
Speichelleckerei ihrer berechnenden Umgebung
fanden ſie allein in dem ſanften ſprechenden Blick
ihres Hundes Ruhe und Troſt Jedermann kennt
die rührende Liebe Friedrichs des Großen zu
einer kleinen Biche dem eleganten Windſpiel

ren Tod ihn wie ein Schickſalsſchlag traf und
ar der eherne Kanzler war tagelang

rank als ſeine Lieblingsdogge geſtorben war
Jn dem ausgezeichneten Film Lieblinge der

Menſchen der jetzt in Berlin läuft iſt dem
treueſten Begleiter des Menchen ein Denkmal ge
ſetzt Da ſieht man den Hund in allen Situatio
nen als Jagd Schäfer Polizei und Schoßhund
rollt er an uns vorüber im Hunderennen jagt er
über grünen Raſen und in der Schönheitskonkur
renz ſitzt er in vollendeter Grazie und im Be
wußtſein ſeiner Bedeutung da

Kurz das intelligenteſte Tier der Schöpfung
dem Menſchen untertan und untergeben ſollte
man ihn nicht lieben und ihm ein ehrenvolles
Grab errichten wenn ſein treues Auge ſich ge

oſſen
Die Siebzigjährige

Schon wieder ein Geburtstag in Berlin erſt
der hundertjährige Omnibus und jetzt die ſiebzig
jährige Litfaßſäule

Zur Belehrung zur Beratung als Wegweiſer
ſteht ſie da an allen Straßenecken nur da
nicht wo man ſie gerade ſucht Es gibt eine
allerliebſte Lithographie aus der Serie der An
chten des alten Berlin da iſt die erſte ihrer
rt abgebildet wohlgerundet drei Meter hoch

aus Eiſenblech geformt ſteht ſie da das Bi
der Gemütlichkeit freundlich betrachtet von
einigen Herren in hohen Zylindern und ihren
Schönen im Kapotthütchen und raſchelndem

leppkleide
Es war ja ſo wenig aufregend was die 150

Säulen die der Buch und Plakatdrucker Ernſt
Litfaß i J 1855 aufgeſtellt hatte den Berlinern
mitzuteilen wußten Die Säule den berühm
ten colonnes affiche in Paris W hat
ſeit ihrer erſten Lalengtagen oft Kleid ge

wechſelt al les hat ſich auf ihr abgeſpielt was
mit den Freuden und Leiden Berlins zuſammen
hing ſie iſt der Spiegel der Rieſenſtadt geworden

Wer in der größten Wirtſchaftskriſe ſeine
h und Brotmarken verbraucht hatte der

le ſich Troſt und Rat an der Litfaßſäule
immer war ſie verändert ob der Krieg zu Ende
war ob die Revolution begann die Säale kün
dete es mit weithinſchauenden Plakaten Sie
lebte das Leben der Stadt ſie hetzte und veitſchte
auf und ſie beruhigte wieder während der
Wahlkampagne wurde ſie charakterlos auf der
einen Seite riet ſie zu Hindenburg auf der ande
ren zu Thälmann

Sie liebt die Kontraſte faſt täglich trägt
ſie irgend einen neuen bunten Lappen ewig neu
verkörpert ſie den Geiſt der raſtloſen ſchaffenden
und zerſtörenden Metropole

Heimatkundliche Studienfahrten Das Jen
tralinſtitut für Erziehung und Unterricht veran

ſtaltet vom 3 bis 8 Auguſt Studienfahrten durch
die Lüneburger Heide und durch Thüringen Die
Studienfahrt durch die Lüneburger Heide be
ginnt mit einer Zuſammenkunft in Celle Jn
Ausſicht genommen ſind Beſichtigungen des
Heimatmuſeums in Celle eines Kaliſchachtes der
Oellager bei Wietze Steinförde Hermannsburg
Müden Lönsdenkmal Kieſelgurgruben bei
Neuche Fallingboſtel und die ſieben Steinhäuſer
Soltau Naturſchutzpark Wilſede Heidewande
rung Lüneburg Die Studienfahrt
durch Thüringen ſteht unter der Leitung des
Univerſitätsprofeſſors Dr P Weber Jena Das
Programm umfaßt Beſichtigungen von Paulin
sella romaniſche Zeit Kloſterkultur Arnſtadt
alte Kleinſtadt Rudelsburg Burganlage

Pforta gotiſche Kloſterkunſt Naumburg
Biſchofsſtadt und Blüte der mittelalterlichen

Plaſtik Erfurt Handelsſtadt Bürgerbauten
Kirchen Muſeen Mühlhauſen freie Reichs

l ſtadt Weimar
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